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Pressemitteilung 2/2023 
 

 

Ein 41-jähriger Familienvater muss sich ab dem 14.02.2023 vor der Jugendschutzkammer 

des Landgerichts Deggendorf wegen schwerer Sexualstraftaten zum Nachteil von Kindern 

und Schutzbefohlenen und wegen des Herstellens von kinder- und jugendpornographischen 

Schriften verantworten. 

 

Die Staatsanwaltschaft Deggendorf wirft dem aus Syrien stammenden Angeklagten vor, 

seine im Jahr 2006 geborene Tochter im Zeitraum Sommer/ Herbst 2019 bis April 2022 in 

über 30 Fällen sexuell missbraucht zu haben. In zwei Fällen soll der Angeklagte die sexuel-

len Handlungen gefilmt und so Videos mit jugendpornographischen Inhalten hergestellt ha-

ben. 

 

Dem Angeklagten wird weiter zur Last gelegt, auch von seinen zur Tatzeit drei- und vier-

jährigen Töchtern Fotos kinderpornographischen Inhalts gefertigt zu haben. 

 

Fortsetzungstermine sind für Dienstag, den 21.02.2023, und Freitag, den 24.02.2023, be-

stimmt. Sitzungsbeginn ist jeweils 09.00 Uhr.  

 

Insgesamt sollen drei Zeugen vernommen und eine Sachverständige gehört werden.  

 

Die mittlerweile 17-jährige Tochter hat sich dem Verfahren als Nebenklägerin angeschlos-

sen. 

  

Ich bitte um Verständnis, dass aus Gründen des Schutzes des Persönlichkeitsrechtes sowohl 

des Angeklagten als auch der betroffenen Kinder weitergehende Angaben nicht gemacht 

werden. Von entsprechenden Anfragen bitte ich abzusehen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Lisa Grindinger 

Richterin am Landgericht 

Pressesprecherin des Landgerichts Deggendorf 

in Strafsachen 


